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StrandbadGänschaufel.Morgen

SamstagVormittags9 Uhrwird
daserweiterteundungestaltete
Strandaangehäufelinder
alten ,worandemBetriebüber¬
gebengen .D .Sulzer ,unddiebeidenVigebürgermeister
Pergerundhiersammerbesich¬
tigtendieneueAnlagegestern
nachmittags,dieHerrentrafen
136 Uhrmittelst Automobils
beiderLandungsstellenächst
der innegsteinKaisermühlen
einundbenütztendieFährezur
Überfuhr .AufderInselstand
für denBürgermeisterein
Wagenbereit ,der ihnim
SchrittdurchdieganzenUn¬

lagenführte .ZurBegrüßung
undführungderFrei¬
Bürgermeisterhättensich
eingefunden ,vorSeitedie
Magistratesfür dasStrand¬
bad Mag .RatSchmidbauerundMag.SekretärSagmeister
fürdieKindererholungsstatte,
diedennördlichenTeilder

Tafel einnimmt undam
15 .Juniin Betriebgesetzt
werdensoll ,ReferentMag¬

Rat Dr .Weiser für dasStadt¬
physikatOberbezirksarzt
PachRatF .Pichler ,fürdasStadtbaugenBauInspektor
Pesch ,derBauleiterOberIng.
BistritschenundBauInspiziert
IngenieurWestphal,vonSeite
der StadtbuchhaltungOber¬
Revident vorat .Referent
Mag .RatSchmidbauerhielt

eine kurzeBegrüßungan .WienerStadtrat
Sitzungam5 .Juni1908.spracheandieBürgermeister,in der er bat ,die HerrenvorsitzendeV .R .D .Polzer

und V .R .erhammerwollendasvondenstädtischen
8 .Buschbeantragt ,diePorzellenOrganengeschaffeneWerk,

248und249im12bezirk ,dorfewohlwollendenAngesan¬
undMilhelmstrafeimWertevonsehenundderHoffnungaus¬
63082KronenfürdieErrichtungendruckgab ,das neueWerk,
nesKindergartengebäudeszuwidmen,ein Seeberin einerHaus¬
u .dieErrichtungeinesKindergarten¬gesprochenbinnenstadtwie
gebäudessamtherstellungeinesWien ,werdenicht bloßdie
Spielplätzeu .zurVeranderemitStadt Wiengeschwundzum
denKostenvon2500MzurUnter¬Rühm ,sondernauchdenhier

wohnernzufreude ,Erholung bringungderstädtischenKinderger¬
ten Rittergasse17zugenehmi¬undzumSegengereichen .Die

dreiBürgermeisterbesichtigtengenAug .
DasProjektfürdieRegulierungdanndie neueAnlageaufs NeuerungderWolfgangseingehendsteundzeigtensich

zwischenStandtstrafeu .Steinbauer,mit der neuenGruppierung Gasse,wirdmitdemKostenwie¬und fertirung ,die einem
60540genehmigt,diePflagerungnochsogroßenAndrangestand¬ soll aucheinerProbestreckemithaltendürften ,sehreinverstan¬
Wienerbergervermissteinenbezie¬ten Inbesondersdasanlie¬
mitSchattauerStraßenklichervor¬badmit seinemgeschmack¬
genommenworden.vollenPavillonHandungeteilte dieErrichtungvon5halbund14Anerkennung.In derKinder¬ganzmächtigenGassammeninderver¬erholungsstätte ,diezuletzt
längertenLängenlasse,vom12 .ej .besichtigtwurde ,übernahmwirdmitdenjährlichenKostenvonMag .RatWeiherdieFührung.1134genehmigt .Diegeräumigeeingehalte dieLegungeinesRohresderHoch¬mitihrer Einrichtungensowie gesellenu .WientaliasserleitungdasWirtschaftsgebäudehandeninderverlängertenEichenstrafein12.ebenfallsvollstenBeifall ,die Bezirk ,sowieeinesFeuer -und7communaleErholungsstätte
SpritzerantenwirdmitdenKosten¬wird ,wie jene desLandes
von7200fgenehmigt.NiederösterreichvomVerein¬ dasvomM.HörmannvorgelegteKinderschützstationenbetrie¬
ProjektfürdieRenorierungdesAmts¬ben werdevom15 .Junibis
hausesim3 .BezirkwirdmitdenEndeJulisolchendortce100Knaben, Kostenvon10000genehmigt.vom1 Augustbis HälfteSeptem¬

fürdieRekonstruktionderunga¬bera 100MädchenAufnahmewischenSpallasengruppen4und5amfinden . entleichmarktN .Märzwerden
19676kbewilligt .

demMagistrirenderEidbahnbe¬
deichtetenin WienwirdüberAnsu¬
chendieBewilligungerteilt ,auf
eigeneKostenaufdemKinderspiel¬
PlatzimMariaJosephagerkim
3 .BezirkanSonntagsvormittagen
Platzkonzertezuveranstalten.

dieHerstellungeinerRandplan¬
zungindemvondenHäusern3 .be¬
Paulusplatzund9 gelegenenTeil¬
derGartenntaglängsdesProtocol¬
dieser Häuserwirdgenehmigt.

BezirksvertretungMargarethen.
derVndtrathatin seinerheutigen
SitzungnacheinemBerichtedesM.
hattmann,dieWahldesThomasPor¬
zurzumBezirkvorschen-Stellver¬
veter vonMargrethenbestätigt .

ÜbernahmederOmnibusgesell¬
schaft.InderheutigenStadtrats¬sitzungwurdeüberdasAnsuchen
des Massaverwalterder
ViennaGeneralDembus
BompagniebezüglichderÜber¬

nahmediesesUnternehmens
durchdie GemeindeWienverhän¬
deltundbeschlossen ,einKomiten
einzusetzen.
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